
BERGISCH-RHEINISCHER WASSERVERBAND
Düsselberger Str. 2
42781 Haan
Telefon  02104 - 6913-0

PRESSEMITTEILUNG
Zahlreiche Bohrungen für Baugrunderkundung nötig
BRW und EBS planen gemeinsam Stauraumkanal

Haan, Solingen

Ab Mitte März lassen der Bergisch-Rheinische Wasserverband (BRW) und die Entsor-
gungsbetriebe Solingen (EBS) im Ittertal insgesamt neunundzwanzig Bohrungen zur 
Baugrunderkundung durchführen. 
Voraussichtlich bis Ende April sollen die bis zu 50 Meter tiefen Bohrungen, die mit dem 
Stadtdienst Natur und Umwelt sowie dem Landschaftsbeirat der Stadt Solingen abge-
stimmt sind, zum Abschluss gebracht werden. 
Hintergrund dieser Arbeiten ist ein Gemeinschaftsprojekt von BRW und EBS, mit dem 
die ordnungsgemäße Abwasserentsorgung im Bereich der mittleren Itter auf Dauer 
sicher gestellt werden soll.
BRW und EBS planen als Ersatz für den über 50 Jahre alten „Ittersammler“ den Bau 
eines neuen Stauraumkanals, der zukünftig von der Heidberger Mühle bis zum Klärwerk 
Ohligs führen soll. 
Die Bohrungen sollen Aufschluss über die vorhandenen Untergrundverhältnisse liefern 
und die daraus gewonnenen Erkenntnisse in die Planung mit einfließen. 
Für temporär auftretende, unvermeidbare Unannehmlichkeiten -wie Lärm und Schmutz- 
bitten EBS und BRW um Verständnis.

Haan, den 11.03.2010


